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RATHAUS UND BEHÖRDEN
Bürgerbüro: geöffnet von 8
bis 12.30 Uhr und von 13.30
bis 16 Uhr, Rathaus (Zimmer
10)
Kreisjugendamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, alte Winter-
schule (Sauerlandstraße 2),
Tel. 0 23 75/43 88

VEREINE UND VERBÄNDE
kfd Balve: 9.30 Uhr Spielgrup-
pe, Marienheim / 20 Uhr
Wirbelsäulengymnastik,
Murmke-Turnhalle
Ev. Kirchengemeinde: 9.30 Uhr
Krabbelgruppe, Ev. Gemein-
dehaus
Hundefreunde Balve: 16.30
Uhr Übungsstunde (Unterord-
nung), 17 Uhr Schutzdienst,
Hundeplatz Am Kalkofen
(Langenholthausen)
Freiw. Feuerwehr: 18.30 bis 20
Uhr Schwimmtraining, Hal-
lenbad
St. Sebastian-Sportschützen
Balve: 19 bis 22 Uhr Pokal-
schießen für jedermann,
Schießstand Am Krumpaul
Pastoralverbund Balver Land:
19.30 Uhr Eltern-Informati-
onsveranstaltung zur Firm-
vorbereitung und Firmung,
Kath. Jugendheim Balve
Angelsportverein Gut Wurf:
19.30 Uhr Lehrgang zur Vor-
bereitung auf die Sportfi-
scherprüfung, Gasthof Krüde-
wagen
MGV Amicitia Garbeck: 20 Uhr
Probe, Vereinslokal Syré
Frauenchor Mellen: 20 Uhr
Probe, Gasthof Rumland
Frauenchor Eisborn: 20 Uhr
Probe, Schützenhalle

KINDER UND JUGENDLICHE
Vorkindergarten: 8.30 bis
11.30 Uhr, alte Winterschule,
Kostenbeitrag: 3 Euro
Balver Jugendzentrum: 14 bis
15 Uhr Hausaufgabenhilfe  /
15 bis 16.30 Uhr Kids-Treff (6
bis 11 Jahre) / 16.30 bis 18
Uhr Offener Treff (6 bis 24
Jahre) / 18 bis 20 Uhr Bistro
(12 bis 24 Jahre)
Kinderchor Balve: 15.15 Uhr
Probe Chor I (Grundschulal-
ter und jünger), 16 Uhr Probe
Chor II (Over Ten), Kath. Ju-
gendheim

KULTUR UND FREIZEIT
Luisenhütte: geöffnet von 9.30
bis 17 Uhr
Museum für Vor- und Frühge-
schichte: geöffnet von 9.30
bis 17 Uhr
Reckenhöhle: geöffnet von 10
bis 17 Uhr
Öffentliche Bücherei: geöffnet
von 14 bis 20 Uhr / 15 bis 17
Uhr Lesecafé
Herzsportgruppe: 17.30 bis 18
Uhr kleine Gruppe, 18.30 bis
20 Uhr große Gruppe, Murm-
ke-Turnhalle
TVS Garbeck:  19 bis 20 Uhr
Aerobic für Frauen, Jahn-
Turnhalle / 20.15 bis 21.45
Uhr Damengruppe Fit for
fun, Jahn-Turnhalle

RAT UND LEBENSHILFE
Suchtberatung des Diakoni-
schen Werks: 14 bis 16 Uhr,
Tel. 0 23 73/26 88 und
1 89 39
Diabetes-Abendschule: 18 Uhr
„Folgekrankheiten an Herz
und Gehirn“, Caféteria des
St. Marien-Hospitals, Gebühr:
1 Euro/Abend
Mobiler Essensdienst des
MHD: erreichbar unter Tel.
0 171/4 14 94 18
Vinzentinischer Dienst (Hos-
pizgruppe): erreichbar unter
Tel. 0 23 75/49 73 oder 51 51

SERVICE
Apotheken-Notdienst: Apothe-
ke am Drostenplatz, 8.30 bis
20 Uhr, Tel. 0 23 75/9 19 10
VHS: Zweigstelle am St. Jo-
hannes-Platz geöffnet von 14
bis 16 Uhr, Tel. 0 23 75/6 66

HEUTE

Herr Franz Siedhoff
Poststraße 10, Mellen
71 Jahre

GLÜCKWÜNSCHE

Nicht nur die Schützenbruderschaft Heilige Drei Könige, sondern das ganze Dorf Garbeck hat beim Kreisschützenfest am
vergangenen Wochenende einen ausgesprochen guten Eindruck hinterlassen. J Fotos: Volker Griese

Von Volker Griese

GARBECK J „Da ist schon
ein bisschen Wahres dran“,
sagte Bernward Lösse, Vor-
sitzender der Schützenbru-
derschaft Heilige Drei Köni-
ge Garbeck, gestern auf die
Frage, ob er in der Nacht
zum Montag erstmals wieder
gut geschlafen habe. Die
Nächte vor dem Kreisschüt-
zenfest dürften für ihn und
seine Vorstandskollegen et-
was unruhiger gewesen sein.
Schließlich wusste niemand,
ob die monatelangen An-
strengungen und intensiven
Überlegungen von Erfolg ge-
krönt sein würden. Doch seit
Sonntagabend wussten die
Garbecker Schützen: Sie hat-
ten mit dem 21. Kreisschüt-
zenfest des Kreisschützen-
bundes Arnsberg neue
Maßstäbe gesetzt. „Das ha-
ben uns auch die Hirschber-
ger bestätigt“, sagte Bern-
ward Lösse gestern. Die
Schützen aus dem Warstei-
ner Stadtteil hatten das
Kreisschützenfest vor drei
Jahren organisiert und da-
mals die Messlatte schon
hoch gelegt. Doch nicht nur
vom Vorgänger in der Rolle
der Organisatoren gab es
Anerkennung. „Wir haben
am Sonntagabend mit dem
Kreisvorstand noch eine
Runde durch das Zelt ge-
macht und versucht, mit al-
len Königspaaren zu spre-

Garbecker Schützen
setzen neue Maßstäbe

Nach dem Kreisschützenfest: Organisatoren und Gäste sind rundherum
zufrieden. Bernward Lösse: „Die Garbecker haben uns nicht enttäuscht“

chen. Dabei haben wir im-
mer wieder lobende Worte
gehört: über den Straßen-
schmuck im Dorf, über die
Organisation und so weiter“,
berichtete Lösse gestern.
Auch auf der Internetseite
zum Kreisschützenfest fin-
den sich inzwischen viele
positive Kommentare von
Teilnehmern.

Hat sich das – auch finan-

zielle – Risiko, das die Gar-
becker Bruderschaft mit der
Ausrichtung des Kreisschüt-
zenfestes eingegangen ist,
letztlich gelohnt? Bernward
Lösse ist davon überzeugt.
Die Dorfgemeinschaft habe
gewonnen, weil alle Vereine
und Gruppen, aber auch
Einzelpersonen an einem
Strang gezogen hätten. „Die
Helfer wurden ja von Tag zu

Tag mehr“, erinnerte er an
die Tage vor dem großen
Fest. Und auch gestern Mor-
gen seien schon wieder
mehr als 50 Freiwillige im
Einsatz gewesen, um die
Spuren des ausgelassenen
Feierns zu beseitigen. „Wir
sind nicht enttäuscht wor-
den“, kommentierte Lösse
die große Hilfsbereitschaft
der Garbecker. Um sich bei
den Helfern für ihren großar-
tigen Einsatz zu bedanken,
lädt sie die Schützenbruder-
schaft für den 11. Oktober,

zu einer großen Party ein.
Doch auch finanziell dürfte

sich das Kreisschützenfest
für die Schützenbruderschaft
Garbeck gelohnt haben,
glaubt deren Vorsitzender.
„Wir hatten ja einige groß-
zügige Sponsoren und muss-
ten dank der Hilfe der ande-
ren Garbecker Vereine und
Gruppen auch keine Perso-
nalkosten bezahlen“, glaubt
Lösse, dass die Kalkulation
aufgegangen ist. Die hatte
ohnehin auf einer soliden
Basis gestanden, denn dass
den Schützen derartiges
Wetterglück beschieden sein
würde, konnte ja nicht vo-
rausgesetzt werden.

www.ks-garbeck.de

Oberst Manfred Schwermann und Adjutant Bernd Titzmann
führten die großen Festzug zu Pferd an. Hier reiten sie über
die mit den Fahnen fast aller 52 im Festzug vertretenen Orte
geschmückte Langenholthausener Straße-

KOMMENTAR

Eine starke
Gemeinschaft
Von Volker Griese

Gemeinsam sind wir stark.
Diesen oft verwendeten Apho-
rismus hat Garbeck am ver-
gangenen Wochenende ein-
drucksvoll mit Leben gefüllt.
Die Schützenbruderschaft al-
lein hätte die Organisation des
21. Kreisschützenfestes trotz
ihrer 850 Mitglieder wohl
nicht stemmen können, denn
viele Schützenbrüder betrach-
ten sich gemeinhin zwar als
zahlende, nicht aber als für die
Erledigung von Arbeiten zu-
ständige Vereinsangehörige.
Das ist in Garbeck nicht anders
als in anderen Orten. Doch die
Schützenbruderschaft Heilige
Drei Könige mit ihrem Vorsit-
zenden Bernward Lösse und

Oberst Manfred Schwermann
an der Spitze hat es geschafft,
schlummerndes Potenzial zu
wecken, indem sie alle Vereine
und Gruppen des Dorfes mit-
genommen hat auf dem Weg
zum Kreisschützenfest. Und
die Garbecker sind den Weg
gerne mitgegangen. Manche
haben sogar mehr geleistet,
als von ihnen verlangt worden
ist, denn für sie stand fest: An
diesen drei Tagen muss sich
Garbeck von seiner besten Sei-
te zeigen. Und so ist der Erfolg
der Großveranstaltung auch
nicht nur ein Erfolg der Schüt-
zenbruderschaft, sondern einer
ganz starken Gemeinschaft:
des Dorfes Garbeck.

% 0 23 92/50 05 71

Ein großes Pensum leistete auch der Musikverein Amicitia
Garbeck, der an allen drei Tagen des Kreisschützenfestes im
Einsatz war.

Mehr als 900 Fotos
vom Kreisschützenfest

www.come-on.de@

Goeke bildet
Nachwuchs des
MV Balve aus

BALVE J Aus Anlass des
zehnjährigen Bestehens ihres
Musikhauses öffneten die
Mitglieder des Musikvereins
Balve am Samstag die Pforten
ihres Domizils. Neben einem
bunten Unterhaltungspro-
gramm waren aus allen Pro-
beräumen musikalische Klän-
ge zu hören. „Hauptsächlich
möchten wir interessierten
Kindern die Instrumente vor-
führen und sie diese auspro-
bieren lassen“, erklärte der
Vorsitzende des Musikver-
eins, Matthias Streiter.

Das ließen sich viele junge
Besucher nicht zweimal sa-
gen und versuchten erste
Schläge auf dem Schlagzeug
oder bliesen ins Horn. Sie
lauschten auch, als sich ein-
zelne Gruppierungen des Ju-
gendorchesters – wie Posau-
nen und Klarinetten – prä-
sentierten und die Instrumen-
tenvielfalt vorstellten. Außer-
dem spielte das Jugendor-
chester Fresh Winds zum
kleinen Konzert auf. „So se-
hen die Besucher, was in un-
serem Musikhaus geschieht“,
sagte Matthias Streiter, der
sich mit der hohen Besucher-

Tag der offenen Tür: Viele Jugendliche
zeigen Interesse an der Musik

zahl, darunter auch zahlrei-
che passive Mitglieder, zu-
frieden zeigte. „Der Tag der
offenen Tür ist generationen-
übergreifend“, freute sich der
Vorsitzende.

Demnächst werde auch ein
Informationsabend für Eltern
angeboten, deren Nachwuchs
im Musikverein musizieren
möchte, erklärte Streiter. Der
Termin wird noch bekannt
gegeben. Das Jugendorches-
ter, das bisher unter Leitung
von Kirsten Waskow stand,
wird nach den Herbstferien
von Christoph Goeke über-
nommen. Der Beckumer ist
erfahrener Dirigent, der auch
im Musikverein Sundern den
Takt angibt. Zudem unter-
richtet er die Jungmusiker
des Musikvereins Balve seit
einigen Jahren in der Kunst
des Trompetespielens. Somit
ist er den Balver Jugendli-
chen kein Unbekannter. Ne-
ben dem individuellen Ein-
zelunterricht des musikali-
schen Nachwuchses probt
das Jugendorchester jeden
Mittwoch von 18 bis 20 Uhr
im Musikhaus am St. Johan-
nes-Platz. J uba

Blutiger Zwischenfall

GARBECK J Während des an-
sonsten harmonisch verlaufe-
nen Kreisschützenfestes in
Garbeck ist es in der Nacht
zum Samstag zu einer Schlä-
gerei gekommen. Aus einer
zunächst verbalen Auseinan-
dersetzung zwischen einem
laut Polizei stark alkoholisier-
ten 18-jährigen Affelner und
einem bislang unbekannten
jungen Mann entwickelte
sich ein Streit, bei dem die
beiden Kontrahenten aufei-
nander einschlugen. Der
18-Jährige erhielt einen Kopf-
stoß, dann soll ihm der Tat-
verdächtige ein gefülltes Bier-
glas gegen das Gesicht ge-

Schlägerei beim Kreisschützenfest: Polizei
sucht 20- bis 25-jährigen Tatverdächtigen

schlagen haben. Der Geschä-
digte zog sich dabei eine et-
wa fünf Zentimeter lange
Schnittwunde unterhalb des
linken Auges zu. Er wurde in
das St. Marienhospital ge-
bracht, wo er stationär be-
handelt wurde.

Der Tatverdächtige wird als
etwa 20 bis 25 Jahre alt, un-
gefähr 1,70 bis 1,80 Meter
groß und schlank beschrie-
ben. Er habe kurze dunkle
Haare und sei mit dunklem
Oberteil und Jeanshose be-
kleidet gewesen, teilte die Po-
lizei mit. Sachdienliche Hin-
weise erbittet die Polizei in
Menden (Tel. 0 23 73/9 09 90).

So geht‘s: Die Mitglieder des Balver Musikvereins verhalfen die
jungen Besuchern zu den ersten Tönen auf den Instrumen-
ten. J Foto: Uta Baumeister

LANGENHOLTHAUSEN J  Die
St. Johannes-Pfarrgemeinde
Langenholthausen bietet
morgen einen Gottesdienst
für Kleinkinder an. Er findet
ab 15.30 Uhr in der Kirche
statt und steht unter dem
Motto „Ein wunderbarer Ap-
fel“.

Wunderbarer
Apfel

MELLEN J In der Mellener St.
Barbara-Kirche wird morgen
ab 18.30 Uhr eine heilige
Messe gefeiert. Anschließend
treffen sich die Lektoren um
19.30 Uhr im Pfarrheim. Pfar-
rer Dr. Reinhard Richter bittet
sie, den Terminkalender mit-
zubringen.

Lektoren tagen
im Pfarrheim


